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Schwarz wie die Nacht
Alleine unter Löwen

Von Ellie

Kapitel 7: Kapitel 7 - Rücksichtslos

A/N: Hab meine neueste Errungenschaft am laufen. Warum dürfen Männer nur so
unverschämt gut aussehen?!? *ihren Schatzi ma beruhigt* *räusper* Immerhin wird
dieses Kapitel nicht ganz so depri wie das letzte... Da hat "Fallen" von Evanescence
mitgewirkt *ggg* (Wer mir sagen kann, welche CD das ist, die ich mir geholt hab, der
darf sich ein Pairing aussuchen. Ich schreib dann ne one-shot. Man muss nur den Titel
übersetzen und wissen, welcher Künstler die CD rausgebracht hat *g*)

Kapitel 7 - Rücksichtslos

Harry ging hinter seinem Zaubertränkelehrer her. Aus Richtung der Kerker kommend,
in Richtung Dumbledores Büro gehend.

Der Gryffindor bemerkte, dass er mit jedem Schritt schlechter sehen konnte. Zuerst
schob er es auf die Aufregung, aber dann merkte er, dass ihm nicht schwindelig war.
Versuchsweise nahm er die Brille ab. Zu seinem eigenen erstaunen sah er ohne Brille
besser als mit.

Er steckte seine Brille in die Brusttasche seines Umhangs und lief fast auf Snape, denn
er hatte nicht mitbekommen, dass sie schon angekommen waren.

"Schokofrosch", hörte Harry Snape bellen, der Wasserspeier trat zur Seite und gab
den Blick auf eine Wendelteppe frei, die sich stetig nach oben wand.

"Willst du hier Wurzeln schlagen, Potter?!?", fauchte Snape, Harry ging auf die
Wendeltreppe zu und fand sich kurze Zeit später vor Dumbledores Bürotür stehen mit
Snape in seinem Rücken.

Harry klopfte an und als von drinnen ein "Herein!" ertönte, öffnete er die Tür und ging
in das Büro des Schulleiters.

"Ah, Harry, ich hatte schon auf dich gewartet. Aber ich hatte nicht damit gerechnet,
dass du schon so früh kommst", begrüßte Dumbledore seinen Schützling und
bemerkte erst jetzt den, recht mürrisch dreinschaunenden, Zaubertranklehrer.
"Severus, noch eine Überraschung. Mit dir habe ich jetzt gar nicht gerechnet."
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"Potter", Snape zeigte auf seinen Lieblingsschüler, "hat es nach einem Magie-
Entfesselungs-Trank geschafft, eine Lichkugel in seiner Hand zu bilden. Und das ohne
Zauberstab!" "Ist das etwa verboten??", fragte der Gryffindor und sah den Lehrer aus
den Augenwinkeln an. "Nun Harry", setzte Dumbledore an, wurde aber sofort von
dem Angesprochenen unterbrochen. "Ich erinnere mich nicht daran, dass ich Ihnen
erlaubt habe, mich bei meinem Vornamen zu nennen", zischte er, der Direktor
räusperte sich und fing noch einmal von vorne an. "Nun, Mr Potter, es kommt nicht
gerade häufig vor, dass ein Schüler nach einem leichten", er blickte fragend zu
Severus, "Magie-Entfesselungs-Trank plötzlich Magid-Kräfte hat."

"Wissen Sie, ich finde das eigentlich recht praktisch. Wenn man mal seinen Zauberstab
vergessen hat, kann man auch so zaubern..." Harry sprach über die Magid-Sache wie
über den Schlüssel, den man zuhause unter der Fußmatte liegen hat. Als wäre es eine
kleine Vorsichtsmaßnahme, falls man mal seinen Zauberstab vergessen sollte.

"Aber Harry", der Junge räusperte sich, als sein Direktor ihn mit Vornamen ansprach,
"ähm, Mr Potter, Magid-Kräfte sind nicht einfach etwas, was man bei Bedarf
hervorkramen kann. Sie müssen sich entwickeln und trainiert werden."

"Dann hoffe ich für Sie, dass sie einen fähigen Lehrer finden", sprach der Gryffindor,
stand auf und schritt mit wehendem Umhang aus dem Büro.

Dumbledore seufzte, schüttelte den Kopf und stützte diesen erschöpft auf seine
Hände.

Gryffindors Goldjunge ging durch die Gänge Hogwarts' - oder besser gesagt: er schlich
durch die Gänge. Er wollte nicht gesehen oder gehört werden. Sie würden ihn ja alle
eh nur wieder anschauen wie ein seltenes Tier.

Ja, das war er wirklich für andere: ein seltenes Tier. Er hatte den Todesfluch überlebt,
war Voldemort mehr als einmal entkommen und hatte jetzt sogar Magid-Kräfte.
Hatten die anderen da nicht allen Grund ihn auch wie ein solches zu behandeln? Harry
ballte wütend seine Faust.

"Potter?" Harry wirbelte herum und schickte mit einem Energiestoß die Person an die
Wand, die ihn gerade angesprochen hatte.

"Blaise!" Er hatte Blaise Zabini an die Wand geschleudert, genau wie Malfoy im
Hogwarts-Express. "G...geht schon", sagte Blaise und rappelte sich hoch. "Aber das
gibt bestimmt blaue Flecken", er lachte gequält und hielt sich den Rücken.

Der Gryffindor bemerkte erst jetzt, wie der Slytherin aussah. Er musste vorher wohl
nie drauf geachtet haben. Blaise hatte hellbraune Haare mit blonden Spitzen die er
nach oben gegelt hatte und seine Augen waren braun - ein warmes braun.

"Ich wollte eigentlich fragen, was das vorhin in Zaubertränke war", setzte der
Slytherin an. "Ach, das...", winkte Harry ab, "das ist nur auf den Trank zurück zu führen,
den Snape uns hat brauen lassen." "Aber nicht jeder entwickelt danach Magid-Kräfte,
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Harry..." Der Löwe sah die Schlange ungläubig an und die grinste. "Was ist los?" "Es
kommt nicht grade oft vor, dass mich eine Schlange beim Vornamen nennt", lachte
Harry. Jetzt lachte auch Blaise. "Es kommt allerdings auch nicht oft vor, dass ein Löwe
eine Schlange mit einer einfachen Handbewegung Schach-matt setzen kann."

Die beiden Jungen gingen in Richtung Große Halle und mit einer kleinen Bewegung
aus dem Handgelenk ließ Harry die Türen auffliegen.

"Nicht schlecht, Herr Specht", flüsterte der Slytherin neben ihm. "Dafür, dass du die
Kräfte erst heute bekommen hast, kannst du schon gut mit ihnen umgehen." "Man tut
was man kann", grinste der Schwarzhaarige und schritt auf den Gryffindor-Tisch zu
und setzte sich neben Lee Jordan.

Tage vergingen ohne besondere Vorkomnisse. Harry lernte, mit seinen Magid-Kräften
immer besser umzugehen. Und das, wider der Meinung von Professor Dumbledore,
ohne Lehrer.

An einem Samstag, gut zwei Wochen nachdem Harry seine Magid-Kräfte entdeckt
hatte, saß er in der Bibliothek und machte seine Hausaufgaben für Kräuterkunde.

Ihm fehlte nur noch ein Buch, aber das hatte gerade sein Lieblings-Schlammblut
Hermine. Er sah hinüber zu ihrem Tisch und bemerkte, dass sie gerade nicht darin las.
'Warum also weiter darauf warten, dass sie uns das Wiesel weg sind, wenn sie es doch
eh nicht braucht?', dachte er sich und ging hinüber.

Er nahm das Buch mit einem "Ich darf doch, oder?" an sich, ließ Hermine keine Zeit zu
antworten und ging wieder zurück zu seinem Tisch um seine Hausaufgaben zu
beenden.

Es war noch keine Minute vergangen, da spürte der Junge eine Hand auf seiner
Schulter.

"Würdest du Hermine bitte das Buch zurückgeben? Sie braucht es noch." Langsam
drehte sich Harry um. "Sieh mal einer an, das Wiesel. Verteidigst du deine kleine
Schlammblut-Freundin?" Harry lächelte zuckersüß, doch seine Augen lächelten nicht,
in ihnen lag blanker Hass.

"Nenn. Sie. Nicht. Schlammblut", zischte Ron und sein Gesicht wurde genau so rot wie
seine Haare. "Wie niedlich! Ronniespatz ist verliebt! Ich glaube, das sollte man im
Gryffindorturm durch einen Aushang bekannt geben." Ron wurde mit jedem Wort
Harrys wütender. "Nein, stimmt, du hast Recht. Man sollte es in der ganzen Schule
bekannt geben!" Harry grinste hämisch.

Ron, mittlerweile so gereizt, dass ihm vieles egal war, stürzte sich auf seinen
ehemaligen besten Freund und beachtete Hermines Kreischen nicht. Doch der
Gryffindor hatte mit so einer Reaktion gerechnet und hielt den wütenden Gryffindor
auf Abstand.
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"Ich sage es dir nur einmal, Wiesel! Fass mich nicht an..." "Sonst was, Potter?" Ron
spuckte den Namen förmlich aus. "Sonst garantiere ich für nichts mehr, und nehme
nicht, wie jetzt, rücksicht", flüsterte Harry ihm ins Ohr, allerdings nahm die Lautstärke
nichts von der Bedrohlichkeit.

Mit einer kleinen Bewegung Harrys' Handgelenk flog Ron in das nächste Bücherregal.

"Ron!!!", hörte Harry Hermine kreischen, doch er nahm unbeteiligt seine Sachen und
verließ die Bibliothek.

---------------

@ ChieriAsuka: Schreibblockade is futsch... Dafür binsch jetz eine Woche in Rom und
eine herzallerliebste Bronchitis hat mich eingefangen... *hust*

@ Suza: Yaoi wird drin vorkommen... Und welches Pairing? Hmm... *sing* lass dich
überraschen ;)

@ Fabienne, sekhmet, xerperus, Inkognito3, Schpinnchen & DarkSaharu: Freut mich,
dass es euch gefällt ^-^

@ Deedochan: ENS geschickt... Hmm... sollte heute oder morgen on gehen, das chap...

Reviews werden wie immer gerne gesehen ^-^
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